
WellHotel
354

WellHotel
355

Hotel am Wagram, Feuersbrunn
www.moerwald.at

Hotel am Wagram
Toni Mörwald

Kleine Zeile 13-17
A-3483 Feuersbrunn am Wagram

tel: +43 2738 2298-0
mail: rezeption@moerwald.at

Fakten Sinnliches
| Hotelzubau an bestehendes Toni Mörwald-Stammhaus 

& Restaurant Zur Traube mit Rezeption, Lobby, Shop, Sa-
nitärbereich und Büros im EG, Gästezimmer, Suiten und 
Wellnessbereich in den OG |

| Architektur: Mag. arch. Christian Prasser, cp architek-
tur, Wien, www.cp-architektur.com / Projektleitung: Dipl. 
Arch. ETH Benedikt Neuhoeffer, cp architektur |

| Innenarchitektur: Martin Steininger, Steininger.Designers, 
St. Martin, www.steininger-designers.at |

| Kochkurse mit Haubenkoch Toni Mörwald für die ganze Fa-
milie in der modernisierten Kochbar im Wirtshaus | 

| Hideaway mit 19 luxuriösen Unterkünften (35 bis 180 m2) |
| Architektur spiegelt dörfliche Struktur der Umgebung wider |
| Verleih der Wagram-Vespas – kurz WESPAS – wunderschö-

ne Kellergassen und Weinberge in Umgebung erkunden |
| Feinschmeckerpakete – z. B. inkl. Abendmenü im Ster-

ne-Gourmetrestaurant Toni M. in 5 Gängen mit Mörwald-
Weinbegleitung, inklusive Gourmetfrühstück |

Text: Angela Jungfer   Fotos: www.wolfleeb.com
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er Zubau sitzt über den bestehenden Räumen und kragt 
zur Straße hin aus. Rezeption, Lobby, Shop, Sanitärbe-
reiche und Büros sind im Erdgeschoss angeordnet, wel-
ches im Mittelteil umgebaut wurde.

In den Obergeschossen befinden sich die Gästezim-
mer und der Wellnessbereich; zwei (Hochzeits-)Suiten 

im zweiten Stock orientieren sich Nord-Süd und bieten 
Richtung Norden freien Blick auf den Wagram und im 
Süden bei guter Fernsicht auf die erste große Erhebung 
der Alpen, den Ötscher. Diese Gebäudeteile spiegeln die 
dörfliche Struktur der Umgebung wider. Die Silhouet-
te der Dachlandschaft nimmt das Bild der giebelständi-
gen Häuser der für den Wagram typischen Kellergassen 
auf. Die kleinteiligen Strukturen erwecken Assoziatio-
nen an einen Dorfplatz. Im Zentrum sticht der zweige-
schossige Bereich mit der Haupterschließung hervor. 
Dieser mit dunklen Lamellen verkleidete Baukörper 
unterbricht als vertikales Element den Zimmertrakt, 
der durch die Dachlinie horizontal betont ist. 

Das zweite Obergeschoss ist zurückversetzt und 
nimmt sich so in seiner Erscheinung zurück. Die vor-
springenden Dächer an der nordseitigen Fassade er-
möglichen großzügige Glasflächen und überdachte 
Balkone für alle Zimmer. Die einzelnen Zimmer um-
fassen eine Größe von 35 bis zu 180 m2 und sind nach 
den Gemeinden am Wagram benannt. Die Ausstattung 
umfasst jeweils Holzböden, hochwertiges Wittmann-
Bett, Luxusdusche oder Badewanne, gemütlichen Sitz-

d

Neues Hideaway von Haubenkoch Toni Mörwald
In nur sieben Monaten Bauzeit ist das Hotel am Wagram, das neue Hideaway von Toni Mörwald, entstan-
den. Vom Wiener Architekten Christian Prasser wurde dazu mit viel Liebe zum Detail und Respekt vor der 
historischen Architektur das bestehende Restaurant Zur Traube in Feuersbrunn um ein Hotel erweitert bzw. 
aufgestockt. Das im Mai 2016 eröffnete Hotel bietet luxuriöse Unterkünfte von der 180 m2 großen Pent-
house-Suite bis zum Doppelzimmer Superior. 

Die Silhouette der Dachlandschaft des Hotels nimmt das Bild der gie-
belständigen Häuser der für den Wagram typischen Kellergassen auf.

bereich, teils begehbaren Ankleide-
raum, WLAN, Klimatisierung und 
viele weitere luxuriöse Details. 

Die Nutzung des Spabereichs mit 
Dampfbad, Sauna und Ruheraum ist 
für Hotelgäste inklusive.

Der Neubau ist in Holzfertigteil-
bauweise ausgeführt, um die kurze 

Bauzeit von nur sieben Monaten zu 
gewährleisten. Das bestehende Erd-
geschoss wurde zudem mit einem 
Vollwärmeschutz gedämmt. Das 
Material Holz wurde in den Decken-
untersichten und in den überdach-
ten Bereichen in Tannenholz na-
turbelassen eingesetzt. Im Kontrast 

zum hellen Nadelholz stehen die an-
thrazitfarbigen Eternitschindeln.

Die Innenarchitektur wurde in 
enger Zusammenarbeit mit dem 
Mühlviertler Familienbetrieb Stein-
inger.Designers realisiert. Die Um-
setzung des Bauprojektes erfolgte 
weitestgehend mit lokalen Firmen.

Die Genuss-
Welt von Koch-

Ikone Toni 
Mörwald wur-

de um ein wei-
teres Highlight 
erweitert – das 

Hotel am 
Wagram.
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Das Hotel am Wagram bietet luxuriöse Unterkünfte vom Doppelzimmer Superior bis zur 180 m2 großen Penthouse-Suite.
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